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Presse-Mitteilung: 
 

Aktionstag „Europa am Dreiländereck“ 
am 27. August 2011 in Lieler-Ouren 

 
Zu einem Tag der Begegnung mit Teilnahmemöglichkeit an verschiedenen Wanderungen und zu 
einem musikalischen Rahmenprogramm  am Nachmittag sind Wanderfreunde herzlich eingeladen.  
 
An diesem Tage führen organisierte Sternwanderungen von Belgien, Deutschland und Luxemburg  
aus direkt zum gemeinsamen Treffpunkt am Europadenkmal. Rundwanderungen mit Start und Ziel 
am Europadenkmal geben Gelegenheit zum Kennenlernen kultureller Besonderheiten und der 
Schönheit des oberen Ourtals. 
 
Der Aktionstag wird organisiert von der EVEA in Zusammenarbeit mit dem Eifelverein und der 
Vereinsgemeinschaft Ouren - Lieler - Dahnen. 
 
Weitere Einzelheiten können dem beigefügten Programm oder der Webseite www.evea.de 
entnommen werden. 

 
Weitere Informationen: 

 
 

Europäische Vereinigung für Eifel und Ardennen, Herrenstraße 8, D-54673 Neuerburg 
Tel. 0049 65 64 93 00 03,  Fax 0049 65 64 93 00 05,  Email: info@evea.de,  Internet: www.evea.de 

 
 

         Neuerburg, 13.08.2011 

Das Europadenkmal 
 
Am Dreiländereck in Lieler-Ouren erinnert das Europadenkmal an die Gründung der 
Europäischen Gemeinschaft im Jahre 1957. Es steht mit Würde und Symbolkraft vor dem 
Besucher, der hier als eiliger Tourist oder als nachdenklicher Europäer verweilt. Es ist eine 
Demonstration europäischer Freundschaft der Menschen im „Grünen Herzen Europas“. 
 
Dort, wo sich die Grenzen Belgiens, Luxemburgs und Deutschlands treffen, wurde am 22. 
Oktober 1977 auf Initiative der Europäischen Vereinigung für Eifel und Ardennen ein 
Denkmal eingeweiht. Einfach, schlicht und doch symbolträchtig erinnert es an die 
Unterzeichnung der Römischen Verträge im März 1957 und an die Begründer der 
Europäischen Gemeinschaft. 
 
Bis auf den heutigen Tag markiert das zu einem Drittel auf luxemburgischem und zu zwei 
Drittel auf belgischem Hoheitsgebiet stehende Denkmal einen Meilenstein beispielhafter 
Zusammenarbeit der vier Nationen der Eifel-Ardennen-Region. Zugleich ist es eine zu 
Stein gewordene Mahnung, nicht müde zu werden auf dem Weg zu einem geeinten 
Europa, den die großen Europäer nach dem Zweiten Weltkrieg so hoffnungsvoll 
eingeschlagen hatten. 
 
Das Europa-Denkmal ist  Mahnmal und Appell zugleich: 
 
Es ist Symbol für die europäische Dimension und für die Zusammenarbeit zwischen den 
Menschen der benachbarten Länder in Eifel Ardennen und weit darüber hinaus. Es erinnert 
an die Vergangenheit und mahnt, diese Vergangenheit bei der Gestaltung der Zukunft zu 
berücksichtigen:  
 

„Ohne Herkunft keine Zukunft!“ 
Das ist die Botschaft des Europadenkmals. 

 


